
Grundlegendes

Zulassungsvoraussetzung: berufsqualifizierender Hochschulabschluss Bachelor Wirtschaftswissenschaften, 
Wirtschaftsingenieurwesen oder Wirtschaftsinformatik oder inhaltlich gleichwertiger Studiengang
Regelstudienzeit: 4 Semester
Abschluss:  Master of Science (M. Sc.)
Studienbeginn: in der Regel Wintersemester

w w w . t u - c h e m n i t z . d e

Masterstudiengang

Fotos:  Seite 1 & 3 Fotolia, Seite 2 Pressestelle TU Chemnitz

Fakultät für
Wirtschaftswissenschaften

Berufs- und Wirtschaftspädagogik

Fachstudienberatung

Eine Übersicht aller Fachstudienberater 
einschließlich ihrer Erreichbarkeit finden Sie unter

www.tu-chemnitz.de/studienberater

Zentrale Studienberatung

Technische Universität Chemnitz
Zentrale Studienberatung
Straße der Nationen 62,  Zimmer 046
09111 Chemnitz 

  0371 531-55555
  studienberatung@tu-chemnitz.de

Wirtschaftspädagogen finden in der freien Wirt-  

schaft einschlägige Tätigkeitsfelder. Mit dem Master-

abschluss an der Technischen Universität Chemnitz 

sind Studierende optimal auf folgende Karriere-

pfade vorbereitet: 

• Lehr- und Verwaltungstätigkeiten im Bereich der   
 kaufmännischen Aus- und Weiterbildung

• Tätigkeiten in kaufmännischen Berufen höheren      
Anspruchsniveaus

• Tätigkeiten im Bereich der universitären 
 Forschung und Lehre

Bewerbung

Die Bewerbung ist online unter www.tu-chemnitz.de/studienbewerbung möglich.

Weitere Informationen:

Technische Universität Chemnitz
Studentensekretariat
Straße der Nationen 62, Zimmer 043
09111 Chemnitz

  0371 531-33333
  studentensekretariat@tu-chemnitz.de
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Worum geht es in der Berufs- 
und Wirtschaftspädagogik? 
Im Studium Berufs- und Wirtschaftspä-
dagogik werden betriebswirtschaftliche, 
volkswirtschaftliche und didaktische Kennt- 
nisse vermittelt. 

Studierende werden in die Lage versetzt, 
eigenständig Forschungsaufgaben zu be-
wältigen und Lösungswege bei wirtschafts-
wissenschaftlichen und  vokationomischen 
Problemen zu finden. Unter Anwendung 
wissenschaftlicher Methoden und vertief-
ter Kenntnisse in didaktischen Fragestel-
lungen sollen sowohl Probleme der beruf-
lichen Lehrpraxis als auch der Wirtschafts-
praxis gelöst werden.

Aufbau des Studiums

Basismodule
1.-3. Semester

 Berufliches Lehren und Lernen
 Systematische Vokationomie
 Fachdidaktisches Grundpraktikum mit 

Übungen zur Vor- und Nachbereitung
 Berufliche und ökonomische Bildung
 Berufsbildungsforschung

Anpassungsmodule
1.-2. Semester

Aus den nachfolgenden drei Modulen ist ein 
Modul entsprechend dem absolvierten Bachelor-
studiengang auszuwählen.

 Grundbegriffe der Vokationomie 
 Grundbegriffe der Wirtschaftswissenschaften
 Nachbarwissenschaften der Vokationomie 

Schwerpunktmodul Betriebswirt-
schaftslehre/Volkswirtschaftslehre
2.-3. Semester

Vertiefungsmodul Betriebliches 
Bildungsmanagement/Berufliches 
Schulwesen
2.-3. Semester

Modul Master-Arbeit 
4. Semester

Berufschancen 
Absolventen finden auf dem deutschen wie 
internationalen Arbeitsmarkt in vielen Bereichen 
interessante Einsatzmöglichkeiten. Die Ausbildung 
ist darauf gerichtet, Fach- und Führungskräfte in 

 Unternehmen aller Branchen
 Kommunen
 Behörden
 Vereinen
 Verbänden
 Non-Profit-Organisationen

auszubilden. Die Schwerpunkte liegen in den
Bereichen:

 Personalwesen/Personalführung
 Betriebliches Bildungswesen/
 Human Resource Development
 Bildungsmanagement
 Berufliches Bildungswesen

„Der Masterstudiengang Berufs- und Wirtschaftspädagogik bietet mir die 

Möglichkeit, umfangreiche Kompetenzen für die spätere kaufmännische Lehr- 

und Berufspraxis zu erwerben und auszubauen. Darüber hinaus reizt mich das 

interdisziplinäre Arbeiten mit individueller Schwerpunktsetzung und die Chance, 

eigenen Ideen innerhalb verschiedener Forschungsaufgaben nachzugehen.“ 

Danielle Drechsel, Studentin
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